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r 456 Halle
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Vierteljahrs

abonnement auf die zweimal täglich erſcheinende

Saale Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt Blätter
fürs Haus Verlooſungsliſte

Wir bitten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen Poſt
anſtalten möglichſt frühzeitig anzumelden damit in der
Ueberſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt Der
vierteljährliche Abonnementspreis mit Einſchlußz ſämmtlicher
Beiblätter beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 3 Mark
bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei täglich einmaliger
2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

u reigniſſe werden durch ausgebreiteten DepeſchenDie politiſchen Ereigniſſe dienſt n u Ire berichtet n in
eſgenen Leitartikeln und Entrefilets eingehend behandelt denen die
wichtigſten Meldungen und Artikel der verſchiedenen Parteiblätter
angeſügt werden
weiter in den Dienſt der liberalen Sache ſtellen und von keiner
Partei irgendwie abhängig ſelbſtändig für einen geſunden Fortſchritt
wirken

I wird alles Wiſſenswerthe von zahlAus Stadt und Provinz reichen mitgetheilt
ind bei der unabhängigen Stellung unſerer Zeitung freimüthig und
ſachlich beſprochen

das ſich der Mitarbeiterſchaft hervorragenderDas Feuilleton Autoren und Kapazitäten erfreut behandelt in
anregenden Artikeln alle Gebiete von Kunſt und Wiſſenſchaft bringt
gewählte künſtleriſch werthvolle Novellen Reiſeſchilderungen u ſ w

8 j1 giebt getreuen unparteiiſchen Bericht überDer Handelstheil die wichtigen Vorkommniſſe auf dem Gebiete
des induſtriellen und gewerblichen Lebens und bringt allabendlich be
reits die telephoniſch übermittelten Berichte der Berliner Börſe vom
ſelben Tage

i iſ i ält di berDie Verlooſungsliſte und Kursnotirungen hält die d haber
papieren u ſ w ſtets auf dem Laufenden

z zeichnet ſich durch die ſorgfältige AusDas Unterhaltuugsblatt wahl ſpannender Romane und feſſelnder

Novellen ans bewährten Federn aus und bietet außerdem in ſeiner
Bunten Zeitung eine Fülle belehrenden und humoriſtiſchen Leſeſtoffes

Die Blätter für s Hans tragen durch gemeinuützige Artikel und

Schach und Räthſelzeitung
Die Ziehungsliſten am Tage nach jeder Ziehung veröffentlicht

j finden die beſtmöglichſte und zweckdienlichſteAnzeigen jeder Art Verbreitung Die Saale Zeitung iſt
Publikationsorgan der Königl Amtsgerichte zu Halle und mehrerer
Nachbarſtädte insbeſondere hinſichtlich der Eintragungen in die Handels
und Geſellſchaftsregiſter 2c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen
des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
des Königl Landrathsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind

Die Expedition der Saale Zeitung

Die Erhöhung der Brauſteuer
Von einer ſächſiſchen Gewerbekammer iſt an hervorragende

Perſonen der Brauindnuſtrie ein Schreiben gerichtet worden in
dem es heißt Nach einer Mittheilung des Königlichen Haupt

Ein Eheroman aus dem agchtzehnten Jahrhundert
Der Dichter des Pariſer Odeontheaters Giniſt y beſitzt ſeit

Jahren einen alten Stahlſtich der eine junge Frau im Koſtüm
der Mitte des 18 Jahrhunderts mit feinen melancholiſchen
Zügen darſtellt und den Namen Maria Elisabeth Gerard
du Tillet épouse de Pierre Hennaquin marquise Defrène trug
Darunter ſtanden räthſelhafte Verſe Lange hatte er vergeblich
das Geheimniß dieſer Marquiſe zu ergründen geſucht da
ſpielte ihm der Zufall jüngſt einen Band der im Jahre 1750 bei
Jean Nememe im Haag erſchienenen Cauſes de ſepaxation in
die Hände der die lang geſuchte Aufklärung enthielt

Der Roman denn man fühlt ſich verſucht dieſe durch ge
richtliche Akten Urkunden uſw verbürgte Erzählung für ein
phantaſtiſches Erzeuguiß zu halten beginnt mit einer Ent
führung Marie Eliſabeth ließ ſich von Pierre Hennaquin der
ihr Henker werden ſollte und für den ſie eine leidenſchaftliche
Neigung gefaßt hatte aus dem elterlichen Hauſe entführen Um
ihren Fehltritt aber zu ſühnen verlangte ſie die kirchliche Ein
ſegnung ihrer Verbindung und der Marquis ging auch ſcheinbar
auf dieſen Wunſch ein Er verkleidete einen ſpitzbübiſchen Be
dienten als Prieſter und die Farce war geſpielt Der Vaterder durchgegangenen jungen Same indeſſen Herr de Tillet

Präſident der Chambre des Comptes erhielt Wind von dieſem
Betruge und vermochte es durchzuſetzen daß der Marxquis zur
Legaliſirung ſeiner Verbindung gezwungen wurde

Dieſer Umſtand reizte den frivolen Don Jnan deſſen Leiden
ſchaft für Marie Eliſabeth bereits erkaltet war zu höchſter
Wuth gegen die Unglückliche Es begann jetzt ein wahres
Märtyrerleben für ſie Alle Mißhandlungen und Demüthigungen
mußte ſie über ſich ergehen laſſen Wenn Defrdne es gewagt
hätte würde er ſie ohne weiteres aus dem Wege geräumt
haben Alle möglichen Gedanken kreuzten ſich in ſeinem Hirne
um ſich der Verſführten zu entledigen und ſchließlich faßte er
den W unwahrſcheinlichſten Plan der eine großeUeberſpanntheit verrieth er b ärhnh Marie Euiſabeth
in die Türkei zu führen und dem Sultan Achmet III zu ver
kaufen Jhre Schönhett t de i iüchen Prie ſihernrbe re eUnd ſofort ging er an die Ausführung
dieſes abenteuerlichen Planes Er die junge Frau leicht
dazu mit ihm abzureiſen indem er vorgab ſie in einen Kurort
führen zu wollen Bis Lyon zeigte er ſich von der beſtrickendſten
Liebenswürdigkeit Von da aber war
ab er führte die kleine Marquiſe die ganz von den Mühen
des Weges erſchöpft war mitleidslos durch Savoyen na
Genug wo er ein Fahrzeug zu finden hoffte um ſich en
Konſtantinopel einzuſchiffen Groß war ſeln Zörn als er ſiin dieſer Erwartung C ſah Er zog Erkundigungen ein
und erfuhr daß in Savona ein Schiff bereit ſtäude um nach

zahlreiche Winke und Rezepte den Be
dürfniſſen des Haushalts Rechnung und enthalten außerdem die beliebte unbegreiflich Auch
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Zollamtes zu wird beabſichtigt unter Umſtänden
eine Staffelung der Brauſteuer einzuführen wir ſind zu dieſer
Angelegenbeit um nuſer Gutachten erſucht worden bevor wir
dies erſtatten bitten wir Sie um Jhre gefl ausführliche
Anſchauung in dieſer Sache insbeſondere um gefl Beautwortung
nachſtehender Fragen

Halten Sie die Einführung von Staffelſätzen bei der Brau
ſteuer für geeignet die mittleren und kleineren Brauereien zu
entlaſten und dieſelben gegenüber den Großbranereien konkurrenz
fähiger zu geſtalten

Die Staffelſätze ſollen betragen
5 M für die erſten 2000 hl Malz wenn in einem Jahre

nicht mehr als 6000 hl Malz verbraut werden
m für 6000 bis 10,000 ſowie für die erſten 10,000 hl

dalz625 M für 10,000 bis 40,000 l Malz

6,50 M für das Malz über 40,000 hl
Der ermäßigte Satz von 5 M ſoll nur für ſolche Branereien

gelten die bereits vor dem 1 Okt 1889 im Betriebe waren
Wir bitten um gefl ausführliche Begründung Jhrer

Antwort
Die hier vorgeſchlagenen Staffelſätze ſind genau dieſelben

wie ſie in Bayern ſeit dem 1 Jaunar 1890 gelten Jn der
Norddeutſchen Brauſteuer Gemeinſchaft dagegen beträgt die
Steuer bisher 2 M es wird alſo thatſächlich für die kleinen
Brauereien die Steuer auf das Zweieinhalbfache für die größten
auf das Dreieinhalbfache erhöht Die Aufrage die an die
hervorragenden Brauinduſtriellen ergangen iſt beruht auf den
Ausführungen der Zoll und Steuer Direktion die be
hauptet daß dieſe Staffelſätze in Bayern ſich vorzüglich
bewährt haben Die Haupt Zoll und Steuerämter ſind be
auftragt worden ihre Berichte über dieſen Steuerplan bis
um 15 Oktober einzureichen Es iſt begreiflich daß ein ſolcher
lan die ſchwerſte Beunruhigung über die geſammte Brauindrſſtrie

und die von ihr abhängigen Gewerbe heraufbeſchwören wird
Schon die Verdoppelung der Branſtener fand im Jahre 1893
im Reichstage auch nicht einen einzigen Vertheidiger die Re
gierung verzichtete auf die Vorlage indem ſie auerkannte daßdurch ſie gerade die minder bemittelte Bevölkernng am meiſten

belaſtet werde Wie man ſich jetzt vorſtellen kann für die
Verdreifachung der Steuer eine Mehrheit zu finden erſcheint

kann von einer Entlaſtung der kleineren

nicht herabſetzt ſondern erhöht Jn Bayern hat man die
Steuer herabgeſetzt nämlich von 6 auf 5 M in Nord
deutſchland aber will man ſie von 2 auf 5 M
erhöhen Daß dabei nicht die kleinen und mittleren Brauereien
in dem Wettbewerb mit den größeren Betrieben geſtärkt ſondern
nur geſchwächt werden liegt auf der Hand Die Wirkung
dieſer Steuer wäre nur daß die Großbetriebe durch verſchärfte
Konkurrenz die kleineren Betriebe erdrücken und durch die
Erweiterung ihres Abſatzes die erhöhten Koſten einzubringen
e würden

n Bayern hat die Staffelſtener den erwarteten Erfolg nicht
gehabt die kleineren Brauereien die thatſächlich entlaſtet
wurden haben doch darnm den Kampf ums Daſein nicht
beſſer beſtanden als früher Seit Einführung der Staffelſteuer

er allmälig die Maske

hat ſich die Zahl der kleinen Brauereien mit einem Malz

dem Orient abzufahren Die Marquiſe hatte von ſeinen
Schritten Kenntniß erhalten und dieſe Reiſe deren Zweck und
Ziel ihr natürlich geheim gehalten wurden erſchreckte ſie beſonders da ihr Gatte immer brutaler ihr gegenüber wurde
So ſcharf ſie auch überwacht wurde gelang es ihr doch ihre
Befürchtungen dem Fuhrmann mitzutheilen der ſie von Genua
nach Savona bringen ſollte Dieſer ehrliche Mann wurde von
ihrer Traurigkeit ſo tief gerührt daß er ihr ſeinen wirkſamen
Beiſtand für alle Fälle feſt zuſagte Er führte das Paar in
eine Herberge deren Wirth er genau kannte und mit deſſen

veranſtaltete er die nächtliche Flucht der Marquiſe in die
Staaten des Herzogs von Savoyen Der wüthende Gatte ſetzte
ihr nach und verſtand ſich als er eingeſehen er könne mit Ge
walt nichts ausrichten zur heuchleriſchen Liſt Er warf ſich der
unglücklichen Frau zu Füßen und ſchwur Reue und Beſſerung
in ſo bewegten aufrichtig erſcheinenden Betheuerungen daß der
Gouverneur des Schloſſes in das ſich Marie Eliſabeth geflüchtet
hatte ihm dieſe wieder auslieferte obgleich das geängſtigte junge
Weib ihn anflehte ſich nicht von dieſer Komödie täuſchen zu
laſſen Kaum war der Marquis wieder in den Beſitz Marie
Eliſabeth s gelangt als er ſich grauſam an ihr rächte und ſie
zutſeglich mißhandelte Alle Brieſe die die Aermſte an den Herzog
von Savoyen ſchrieb um ſeine r anzuflehen wurden von
ihm aufgefangen Seinen Plan hielt er ruhig feſt und belegte
zwei Plätze auf einem Schiffe zu der Ueberfahrt nach der
Levante Aber Marie a gelang es noch einmal ihrem
Peiniger zu entſchlüpfen ſie floh zu dem Herzog und ſtellte ſich
unter ſeinen Schutz Dieſer gerieth in die größte Verlegenheit
durch dieſen Vorfall obgleich ſeine Haltung in demſelben doch
wirklich klar vorgezeichnet war zwar war er von lebhaftem
Mitleide für die kleine r Marquiſe beſeelt wagte aber
andererſeits nicht gegen einen Unterthanen des mächtigen Königs
von Frankreich mit der im vorliegenden Falle erforderlichen
Strenge vorzugehen Er begnügte ſich damit dem Marquis
ſein Ehrenwort abzuverlangen ſeine Gattin von jetzt an mit der
gebührenden Achtung zu behandeln

So war die Aermſle wieder ihrem rohen Henker auf Gnade
und Ungnade ausgeliefert Dieſer mußte jetzt indeſſen doch
Dre von ſeinem teufliſchen Plane die Marquiſe

erzenEr reiſte mit ihr nach Frankreich n voll Wuth im z
arieund mit keinem anderen Gedanken beſchäftigt als dem ſich

Eliſabeth s auf eine oder die andere Art zu entledigen
Abends kam ihm in einem Se in dem ſie zur Nachtruhe
Halt Jene tten eine neue diaboliſche Jdee Wie war
nur dieſer Gedanke nicht früher geh ihrer Ehre mußte
das unglückliche junge Weib das dem Elenden leicht ng
Schickſal anvertraut hatte getroffen werden dann war es t
ſie los zu werden indem er das Recht erhleleinem von der Welt abgeſchiedenen Kidltet Peltabes zu laſſen
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verbrauch bis 6000 hl um 185 vermindert Sie haben im
Jahre 1896 noch 5960 hl weniger verbraut als im Jahre
1890 obwohl der Geſammtmalzverbrauch in Bayern um
674,159 hl geſtiegen iſt Das Ergebniß iſt alſo alles eher als
günſtig für die kleineren Betriebe Aus dem Gutachten das
einer der befragten Großindnuſtriellen erſtattet hat entnehmen
wir die nachfolgenden Ausführungen

Der Hauptfaktor iſt mit wie viel Millionen Mark iſt
1 der bayeriſche Staat 2 der Großbetrieb belaſtet worden
a dem ſieben Jahren nach Einführung der Malszſtaffel
teuer iſt

1 der Kleinbetrieb bis 2000 hl Malz um 14,496,315 M
Malzaufſchlag

der Mittelbetr 2000 6000 hl Malz um 6,750,650 M
ſomit der Klein und Mittelbetrieb in

Summa um 21,246,965 M
entlaſtet worden

2 Die Betriebe 6000 10,000 hl Malz ſind
noch belaſtet

3 Der Großbetrieb über 10,000 hl Malz iſt um 4,805 656
Mark belaſtek dagegen durch die größere Rückvergütung
bis M 6,25 und 6,50 um 1,839,635 M entlaſtet ſomit in

ſieben Jahren ſeit Einführung des Staffeltarifs der
Großbetrieb um 2,967,021 M belaſtet

4 Der bayriſche Staat hat in den ſieben Jahren nach
Einführung der Malzſtaffelſtener Verkuſt 18,276,847
oder pro anno Verluſt S 612,549

wobei zu bemerken daß bei Vorlage des Malzſtaffelſtener
geſetzes im Herbſt 1889 der Finanzminiſter von Riedel den
Verluſt reſp die Einbuße des Staates ſelbſt mit 2 Millionen
Mark per anno zu Gunſten des Klein und Mittelbetriebes
und die Belaſtung der Großbetriebe mit ca 300,000 M pro
anno angegeben hat und re vorftehender ganz enormer
Entlaſtung der Klein und Mittelbetriebe und der ent
ſprechenden enormen Belaſtung des Bayriſchen Staates iſt
vorftehendes Fiasko eine unwiderlegbare Thatſache

Es ſteht mir ein weiteres ſehr umfangreiches Material zum
weiteren Beweiſe des Fiaskos der Malzſtaffelfteuer in Bayern
zur Verfügung die mir bemeſſene Zeit iſt jedoch zu kurz
das entſprechende Material hier zur Geltung zu bringen ich
will nur bemerken daß es eine nachweisliche Thatſache iſt
daß die kleineren und mittleren Betriebe in Bayern nach Ein
führung der Malzſtaffelſteuer viel rapider eingegangen ſind
als vor Einführung der Malzſtaffelſtener Doch ſelbſt an

e die unwahre Behauptung daß die Malz
taffelſtenrer in Bayern den erwarteten günſtigen Er

folg gehabt habe ſei Wahrheit ſei Thatſache ſo
kann man den bayriſchen Malzſtaffeltarif auf die Brau
ſteuergemeinſchaft doch nur dann übertragen wollen wenn die
gegebenen Verhältniſſe bei uns die gleichen wie in Bayern
und kann ich wiederum nur bedauern daß man regierungs
ſeitig dieſe gewaltigen Unterſchiede nicht zu kennen ſcheint
Dieſe Unterſchiede haarſcharf ſpeziell zu kennzeichnen dazu
iſt die mir gewährte Friſt wiederum zu kurz ich erlaube
mir nur auf ein Haupimoment aufmerkſam zu machen
auf den Export Während der Export in Norddentſchland
kaum nennenswerth die ſächſiſchen Brauereien exportirten
überhaupt nicht iſt der Export in Bayern die
Spezialität der Großbetriebe Bayern exportirt mindeſtens
den ſechsten Theil ſeiner Geſammproduktion Bayern hat
in den erſten ſechs Jahren ſeit Einführung der Malzſtaffel
ſteuer 13,898,601 hl Bier exportirt und dafür 37,673,722 M
Steuerrückvergütung gezahlt ſo daß die Großbetriebe in

weder enk

Eine wahre dramatiſche Scene ſpielte ſich da ab Der Marquis
brachte die ganze Nacht mit Schreiben zu und füllte zwanzig
Blätter aus während eine hämiſche Freude ſich auf ſeinen Zügen
abſpielte Als er geendigt begab er ſich am Morgen zu der
jungen Frau und befahl ihr die Briefe zu kopiren ohne ſich
etwa zu unterſtehen ihre Schrift zu verſtellen Die Aermſte
warf einen Blick auf die Schreiben und verging faſt vor Scham
und Angſt Es waren Briefe die ſie an einen vorgeblichen
Liebhaber geſchrieben haben ſollte und die ſie vor der Welt als
Verworfene erſcheinen laſſen müſſen Vergeblich ſind ihre
flehenden Bitten ihr dieſes Schreckliche zu erlaſſen vergeblich
ihr Widerſtand Der Marquis holt eine Piſtole aus der Taſche
und unter ſeiner Drohung ſie zu tödten mnßte ſie die qualvolle
Kopirarbeit verrichten Aber der Schutzengel wachte über die
Verzweifelnde Der Elende der von der Neugier eines Dritten
alles zu befürchten hatte wurde einen Augenblick durch ein
Geräuſch an das Fenſter gelockt Marie Eliſabeth benntzte in
einer glücklichen Eingebung dieſen Moment und verbarg einen
von ihrem Gatten geſchriebenen Zettel in ihrem Buſen Und
als der edle Marquis auf die angeblichen Trenloſigkeitsbeweiſe
der jungen Frau hin nach Paris zurückgekehrt die Klage gegen
ſie anſtrengte und ihre Ueberſührnng nach der Madelonnettes
verlangte wußte ſie durch den Fetzen Papier die Jntrigue des
Elenden klarzulegen der daraufhin durch eine lettre de cachet
in r Baſtille befördert und für alle Zeiten unſchädlich gemacht
wurde

Die neuen Hafenanlagen von Bremerhaven
Jn den neuen Haſenanlagen in Bremerhaven haben wir

es mit einer ganz gewaltigen Leiſtung zu thun Was hier in
ſtiller aber kraftvoll vorwärts ſchreitender Arbeit geſchafft
worden iſt bedeutet ſo ſchreibt die Köhn Ztg einen
Triumph der Hafen und Waſſerbantechnik aber auch zugleich
ein ehrendes Zengniß für den kühnen Unternehmungsgeiſt und
die nie raſtende Betriebſamkeit des kleinen bremiſchen Staates
Wollte dieſer den Verkehr der größten Schiffe wie ſie im letzten
Jahrzehnt der Norddeutſche Lloyd gebaut hat ſeinen Häfendalen ſo mußte er den längſt zu klein gewordenen gegen
Mitte der ſteböiger Jahre mit einem Koſtenaufwande von etwa
7 Millionen Mark erbauten alten Kaiſerhafen ganz bedentend
erweitern laſſen Der Norddentſche Lloyd war ja bekanntlich
gezwungen ſeine größten Dampfer nach dem oldenburgiſchen
am offenen Weſerſtrom gelegenen Norden ham legen zu laſſen

Winte
aber an

eit bei Ei ang ſeine Schattenſeiten hatte im ü
mauche eiten bot

wo die Dampfer direkt an die Piers anlegten was itee

nnehmli Der NoLloyd verpflichtete dann ſeine Dampfer nach Bremerhaven
legen laſſen aWrring alle e aber eine gewiſſe Summe zures Anlagekapitals alljährlich durch Daſenabgaben
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Bayern nur eine minimale Malzſteuer entrichten ſo hat
infolge der Steuerrückvergütung z B die Erſte Culmbacher
Exportbrauerei Culmbach Campagne 1895,/96 pro Hektoliter
Malz brutto 37 dagegen netto 62 M nur gezahlt
demnach weniger Malzſteüer als eine Vierbrauerei der
Steuergemeinſchaft Es ſind alſo die Verhältniſſe zwiſchen
Norddeutſchland und Bayern ſo himmielweit verſchieden da
an eine Einführung des bayriſchen Malzſtaffeltarifs gar nicht
einmal zu denken iſt es ſei denn daß beabſichtigt wird die
norddeniſche Brauinduſtrie zu Gunſten Bayerns wie Böhmens
vollſtändig zu ruiniren

Jm Durchſchnitt beträgt in Norddeutſchland die Malz
ſteuer pro 1 Hektoliter 95 Pfg bei Einführung des
bayriſchen Staffeltarifs ca 1,90 2,00 M mehr und das
iſt eine derartige Zumuthung für die jedem Fachmann das
Verſtändniß fehlt wobei ich noch hinzufügen muß daß
infolge der ſcharfen Konkurrenz eine Erhöhung der Bier
preiſe geradezu unmöglich im Gegentheil die Bierpreiſe
ehen konſequent zurück und die Kundſchaft wird mit jedem

Jahre fauler die Verluſte jedes Jahr größer ſo daß auch
nur die minimalſte Erhöhung der Malzſteuer ſchwer
ſchädigend auf unſere aufblühende Brauinduſtrie wirken muß

Dieſes Gutachten iſt von einem Großbrauer des Königreichs
Sachſen erſtattet Wir glauben daß die Gutachten aus
anderen Gegenden Norddeutſchlands und Mitteldeutſchlands
ähnlich ausfallen werden Der Plan der Verdreifachung
der Brauſteuer wird einen mächtigen Sturm im Volke er
regen und die Wahlausſichten der r nicht verbeſſern
Wir halten den Plan für ganz ausſichtslos obwohl er den
Anſchauungen der Herren von Miquel und Graf Poſadowsky
e entſpricht Das Projekt aber wird zur Folge haben

ß in Hunderten deutſcher Wahlkreiſe kein Abgeordneter
wählt wird der ſich nicht unbedingt verpflichtet jedwede Er
höhung der Brauſteuer abzulehnen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 28 Sept Die Danz Ztg bezeichnet es nunmehr
als ſicher daß der Kaiſer dem am Okt ſtattfindenden
Stapellauf des Lloyddampfers Kaiſer Friedrich
auf der Schichau ſchen Werft beiwohnen werde

Der Marineplan des Herrn Tirpitz
Die Vorſchläge welche der neue Staatsſekretär im Reichs

marineamte dem nächſten Reichstage in Bezug auf den Ausban
der Kriegsflotte zu machen beabſichtigt unterſcheiden ſich von
den vorjährigen in erſter Linie dadurch daß ſie eine Zuſage
welche Admiral Hollmann vor zwei Jahren im Reichstage ge
geben im letzten Jahre aber nicht eingelöſt hatte nunmehr er
füllen Es wird für eine längere Reihe von Jahren und
zwar für die ſieben Jahre 1898 bis 1905 ein Schiffsbau
plan vorgelegt der in ähnlicher Weiſe wie der Stoſch ſche von
1873 die Ziele bezeichnet welche die Marineverwaltung in
dieſer Periode zu erreichen entſchloſſen iſt Jn dieſer Hinſicht
iſt offenbar ein Wechſel der Auffaſſung an maßgebender Stelle
eingetreten Am 13 September 1896 ſchrieb der Reichs
anzeiger in Anknüpfung an die Gerüchte über einen Flotten
plan des Contre Admirals Tirpitz des damaligen Kommandanten
des deutſchen Geſchwaders in den oſtafigtiſchen Gewäſſern

u a folgendes
Es liegt nicht in der Abſicht der Marineverwaltung von

dem bisherigen Gebrauch durch den Etat dasjenige zu fordern
was die Marine zur Erfüllung ihrer Aufgaben gebraucht
abzugehen und den geſetzgebenden Körperſchaften einen weit
ausſchauenden Plan oder eine beſondere Marinevorlage zu
übergeben die durch die unüberſehbare Entwicklung der Dinge
in kürzeſter Zeit werthlos werden könnte

In dieſer Hinſicht hat alſo Herr Tirpitz das durchgeſetzt was
rrn Hollmann verſagt wurde Das iſt freilich ſelbſtverſtänd

daß der Reichstag ſich jetzt ebenſo wenig wie 1873 auf
den re Plan in allen ſeinen Einzelheiten verpflichten
wird er Bauplan kann nur im allgemeinen die Schranken
ziehen in denen ſich die Entwicklung der Marine in den
nächſten Jahren bewegen ſoll aber Abänderungen im einzelnen
wird weder die Marineverwaltung noch der Reichstag ſelbſt
ausſchließen können oder wollen Ueberdies wird ſich der
Reichstag auch die Entſcheidung über die Frage vorbehalten
ob und in welchem Umfange alljährlich die zur Durchführung
des Planes erforderlichen Mittel vorhanden ſind bezw wie
dieſelben aufgebracht werden ſollen Auf ſieben Jahre im
voraus Verpflichtungen in dieſer Höhe zu übernehmen iſt un
thunlich Ueber den Umfang des Pkanes den Herr Tirpitz

mee afür die Benutzung der neu zu errichtenden bremerhavener An
lagen durch ſeine Schiffe aufzubringen Dafür mußten die
Hafenanlagen den weiteſten Bedürfniſſen genügen So kaufte
der bremiſche Staat denn von den anliegenden Grund
eigenthümern auch von preußiſcher Seite ein Gebiet von 115 ha
und ſteckte insgeſammt faſt 18 Millionen Mark wovon das
Deutſche Reich im Intereſſe ſeiner Kriegsmarine 2/ Millionen
beiſtenerte in die Hafenanlagen hinein

Die Hafenerweiterung ſchließt ſich direkt an den alten Kaiſer
hafen an Der neue Kaiſerhafen bietet die bedeutende Waſſertiefe von etwa 10,30 m An neuer Waſſer ftüche ſind 12 ha ge

wonnen e ſind 175 m nutzbare Quailänge vorhanden
Der Hafen iſt mit dem Vorhafen an der Weſer durch eine einzig
daſtehende mächtige Kammerſchlenſe von 220 m Länge und 28 m
Breite verbunden die ſelbſt einen Rieſendampfer wie Kaiſer
Wilhelm der Große bequem aufnimmt und deren nutzbare Länge
die der nur 25 m breiten Schleuſe des Nordoſtſee Kanals noch
um 50 m übertrifft Sie wurde ſehr ſchnell erbaut denn mit
der Trockenlegung der Schleuſenbaugrube zum Zweck der Bag
gerung und Betonirung konnte erſt im März 1895 begonnen
werden Ein ſolch großartiges Bauwerk iſt nirgendwo zu finden
ſelbſt nicht in England

Mit dem Hafen iſt das größte Trockendock der Welt verbun
den Auch hieran iſt das deutſche Reich betheiligt den deutſchen
Kriegsſchiffen iſt hier eine willkommene Dockgelegenheit gegebendie beſonders in Kriegszeiten von größter t keit ſein kann
Die mächtigen Dampfer des Norddeutſchen Lloyd werden dort
leicht docken können in drei Stunden kann das Bett leer ge
n werden Auch ein offenes Reparaturbecken iſt vorhanden
n welchem Schiffe im ausgebeſſert werden

Für die Oceanreiſenden es Norddeutſchen Lloyd iſt durch die
neuen Hafenanlagen eine große Bequemlichkeit geſchaffen Die
Denuhüus von Zwiſchendampfern um damit an die überſeeiſchen

ampfer im offenen r gelangen hört auf Letztere
legen direkt an die Quais am Weſerufer Die Lloyd Sonderzügeum u r herum bis in die unmittelbare be

er et Ufer liegenden Dampfer geführt Die neue Lloydhalle
V er Einfahrt der Hafenerweiterung iſt mit ihren Warteſälen

urch einen Gang iſt ſie mit der großen vom Staate herge
blten Zollreviſionshalle verbunben deren t eine

el chnellere Abfertigung der Reiſenden geſlatten als es ſonſt
möglich war So kommt alles zuſammen um das was in

Auſlellerd aven neu geſchaffen iſt als etwas Muſtergiltiges hin

wo

daß üch ſoll es ſich

ſonſtigen Räumen ſehr bequem und behaglich eingerichtet

vorzulegen beabſichtigt iſt zur Zeit ein Urtheil ſehr ſchwer
Die Dürchführung des Planes ſoll in dem erſten oder in den
beiden erſten Jahren 50 ſpäter über 60 Millionen erfordern
wobei unklar bleibt ob in dieſer Summe die älteren Raten
für bereits bewilligte Schiffsbauten einbegriffen ſind Angeb

ediglich um die Wiederherſtellung desjenigen
Umfanges handeln den die Marine auf Grund des Planes
von 1873 erlangt hatte Jnwieweit das zutrifft wird ſich
erſt nach Kenntnißnahme der Einzelheiten des Flottenplanes
beurtheilen laſſen Jm übrigen wird das Schickſal der Vor
lage nicht am wenigſten davon abhängen ob es gelingt dem
Reichstage Vertrauen in die Stetigkeit der Abſichten der Re
gierungen einzuflößen Bisher war auch auf dieſem Gebiete
nichts dauernd als der Wechſel

Verwaltung und Rechtspflege

Wie von unterrichteter Seite gemeldet wird liegt es
in der Abſicht der Königl Staatsregierung an allen in Frage
kommenden Orten an denen ſich aus dienſtlichen oder ſonſtigen
Gründen ein Bedürfniß dafür ergeben ſollte eigene Wohn
häuſer für die Beamten größerer ſtaatlicher
Betriebe zu errichten Jnsbeſondere wird die Erbauung
ſolcher Wohnhäuſer ſeitens der Eiſenbahnverwaltung
angeſtrebt und zwar hauptſächlich für die größeren Stationen
Künftig dürfte daher ſchon bei der Anlage von Bahnhöfen wie
auch bei deren Umbau und Vergrößerung ſoweit als angängig
darauf Bedacht genommen werden für eine Anzahl von
Betriebsbeamten Wohnräume zu ſchaffen

Die preußiſche Staatsbauverwaltung hat der
Poſt zufolge neuerdings für ihren Bereich allgemeine Grund

ſätze aufgeſtellt nach denen Arbeiter nach einem Betriebs
unfall wieder anzunehmen ſind Danach müſſen alle
Arbeiter die im Staatsbaubetrieb verletzt werden nach be

endetem Heilverfahren wieder beſchäftigt werden ſoweit ſich im
Bereiche der allgemeinen Bauverwaltung eine für ihre Kräfte
und Fähigkeiten geeignete Beſchäftigung bietet Eine ſolche zu
ermitteln iſt dabei Sache der Bauverwaltung nicht des
Arbeiters Was die Feſtſetzung des neuen Lohnes anlangt ſo
iſt dieſer ſo feſtzuſetzen wie er für die Arbeitsleiſtung des
Verletzten unter Mitberückſichtigung der Dauer ſeiner bis
herigen Thätigkeit im Bauverwaltungsdienſt angemeſſen iſt ſei
es daß der Arbeiter in der früheren Thätigkeit wieder be
ſchäftigt wird ſei es daß er nur noch zu einer geringer ge
lohnten Arbeit verwendet werden kann Der Bruchtheil der
Erwerbsfähigkeit der der Rentenfeſtſetzung zu Grunde gelegt
iſt darf aber dabei nicht ohne weiteres als maßgebend an
geſehen werden Bei der Bemeſſung des neuen Lohnſatzes iſt
indeſſen davon auszugehen daß der neue Arbei swardienſt
zuzüglich der Unfallrente den früheren Arbeitsverdienſt in der
Regel nicht überſteigt Ausnahmen ſind nur zuzulaſſen wenn
der Arbeiter auch ſonſt in die Lage gekommen wäre höheren
Lohn zu erhalten alſo ihm entweder eine beſſer gelohnte Be
ſchäftigung zugewieſen worden wäre oder eine allgemeine Auf
beſſerung der Arbeitslöhne eingetreten iſt

Seitens des Handelsminiſters und des Miniſters für Land
wirthſchaft iſt den Landwirthſchaftskammern der Entwurf zu
einer Polizeiverordnung über die Kontrollbuchführung
für Viehhändler ſowie ein Schema für die Kontrollbücher
zur Begutachtung zugegangen Nachdem der größere Theil der
Kammern den Erlaß einer ſolchen Polizeiverordnung befür
wortet hat iſt mit Sicherheit zu erwarten daß dieſer ſchon
in der nächſten Zeit erfolgt

Der Aſſeſſor und l Hampe in Brauuſchweig dem die gewünſchte Verlegung einer Dienſtleiſtung ab
geſchlagen worden war hatte in einem Privatbrief an den
Bezirkskommandeur die Gründe auseinandergeſetzt weshalb er
glaube ſeinen Abſchied nehmen zu ſollen Unter den Gründen
hatte er auch in welcher Faſſung iſt nicht bekannt ſeine
braunſchweigiſch welfiſche Geſinnung angeführtDieſer Brief hat Anlaß zu einem kriegsgerichtlichen Verfahren
gegeben in dem Hampe wegen Beleidigung eines Vorgeſetzten
im Dienſt zur Dienſtentlaſſung und 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt wurde welche Strafe dann in Feſtungshaft umgewandelt
wurde die er jetzt verbüßt Die welfiſche Vaterländiſche
Volkszeitung will dazu erfahren haben daß man auch ſeitens
der preußiſchen Militärbehörde auf das Herzo S Staats
miniſterium einzuwirken geſücht habe daß es Aſſeſſor Hampe
ſowie andere welfiſche Beamte zur Rechenſchaft ziehen möge
Das braunſchweigiſche Staatsminiſterium habe aber dieſes Er
ſuchen abgelehnt

Oberbürgermeiſter Lindemann in Düſſeldorf wurde
geſtern auf zwölf Jahre wiedergewählt

Die Nachricht daß auf Wunſch des Finanzminiſters
Dr v Miquel die von dem litterariſchen Bureau heraus
enrwene Berliner Korreſpondenz demnächſt ihr Er
cheinen einſtellen werde wird heute von verſchiedenen Stellen

als falſch bezeichnet

Parlamentariſches

Nachdem für die Landtagserſatzwahl in Wiesbaden
Land Höchſt Rechtsanwalt Kellerhof in Wiesbaden als
Kandidat des Centrums aufgeſtellt worden iſt ſtehen jetzt Kan
didaten des Freiſinns der Nationalliberalen des Bauernbundes
und des Centrums einander gegenüberMeiniugen 28 Sept Se der Landtagswahl wurden
in der Stadt Meiningen 268 Stimmen für den national
liberalen 163 für den freiſinnigen 71 für den ſozialdemo
kratiſchen und 54 Stimmen für den Kandidaten der Antiſemiten
abgegeben

Parteinachrichten

Eine Delegirtenverſammlung des bayriſchen Bauernbundes Richtung Wieland Gach nahm ein Einigungsprogramm

das die Verſchmelzung des bayriſchen Bauernbundes mit dem
Bürger und Bauernbund Kleitner Richtung ausſpricht an
Die Vereinigung erfolgte unter dem Namen Bayriſcher Bauern
bund Der erſte Vorſitzende dieſes neuen Bundes wurde aus
dem früheren Bayriſchen Bauernbund und der zweite Vor
ſitzende aus dem früheren Bürger und Bauernbund ge
nommen

Volkswirthſchaftliches
7 Nachdem im letzten Winter im Wirren die Ver

kehrsſtörungen im Kaiſer Wilhelm Kanal infolge
der Eisverhältniſſe ver achen worden ſind begab ſich in dieſem
Sommer eine Kommiſſion die aus Reichs und preußiſchen
Staatsbeamten beſtand dorthin um die vorgebrachten Be
ſchwerden an Ort und Stelle zu unterſuchen Wie die Poſt
h hat man ſich damals über eine Reihe von Aenderungen
chlüſſig gemacht von denen man glaubt erwarten zu können

daß fie eine Wiederholung der Verkehrsunterbrechungen wie
ſie im vorigen Winter vorgekommen ſind in Zukunft aus
ſchließen Die techniſchen Vorarbeiten für e bänderungen
ind nunmehr in Angriff genommen und dieſe ſelbſt dürften vor

Eintritt des Froſtwelters überall durchgeführt ſein
Aus den Berathungen des Ausſchuſſes des deutſchen

Be ne wird noch bekannt daß gegen die d
Beſchlüſſe betreffs der n für Vorbereitung
von Handelsverträgen die Vertreter des Berliner
Aelteſten Kollegiums Stadtrath Dr Weigert und Juſtizrath
Winterfeld ferner der Vertreter der Handelskammer Halle

Generaldirektor Kuhlow und endlich Kommerzienrath Dr
Holtz der Vorſitzende der auf der der Selbſt
verwältung organiſirten Eentralſtelle für Vorbereitung ver
Handelsverträgen geſtimmt haben n

Schnle und Kirche
Wie ſeiner Zeit gemeldet wurde der Superintendent

Gehrke in Greifenhagen vom Konſiſtorium der Provin
Pommern vom Amte ſuspendirt Veranlaſſung dazu gaben die
Unterſchlagungen des Paſtors Rauh Herrn Gehrke wurde zur
Laſt gelegt daß er in ſeiner Ausſage über Wandel und Verhältniſſe Rauh s ſich einer Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht habe

Auf Veranlaſſung des Konſiſtoriums wurde dann die Unter
fuchung gegen den Superintendenten Gehrke e Nunmehr
hat die Staatsanwaltſchaft die kirchliche Behörde bengch
richtigt daß ſie zu einem Einſchreiten gegen Herrn Gehrke keine
Veranlaſſung finde

e

Die 50 Jahresverſammlung des Guſtav Adolfs
Vereins

J P Berlin 28 Sept
Allgemach ſammeln ſich die Schaaren der Abgeordneten und

Gäſte des Guſtav Adolffeſtes in Berlin Es iſt das erſte mal
ſeit Berlin Hauptſtadt des Deutſchen Reiches iſt Man wollte
die große Bedeutung welche dem Vereine für die evangeliſche
Kirche in mehr als einer Beziehung zukommt dadurch auch
äußerlich zum Ausdruck bringen daß man die 50 Haupt
verſammlung eben hier abzuhalten beſchloß

Genügend allſeitig anerkannt iſt bie weittragende Bedeutung
des Guſtav Adolf Vereins im evangeliſchen Deutſchland noch
keineswegs Man bedenke nur einerſeits wie die konfeſſionelle
Miſchung der Bevölkerung ſtetig und unaufhaltſam fortſchreitet
wie infolgedeſſen ſtets neue kleine Diasporagemeinden ſowohl
evangeliſchen als auch katholiſchen Charakters hervorwachſen
Dieſe kleinen abgeſprengten Häuflein von evangeliſchen
Chriſten inmitten der katholifchen Umgebung ſind zunächſt
hinſichtlich ihrer religiöſen Pflege vereinſamt und verlaſſen
Sie ſind ſehr häufig aus mittelloſen Perſonen zuſammen
gelegt Z in Lyon beſteht der größte Theilder Evangeliſchen aus unaufhörlich ab und zuziehenden deutſchen
Dienſtboten Kellnern u dergl Die religiöſe Verſorgung der
ſelben iſt zugleich ein ſittlicher Schutz für ſie und eine Be
wahrung ihres Deutſchthums im fremden Lande für die Ein
zelnen alſo von höchſter Bedeutung Dazu kommt daß ſich
an dieſen kleinen konfeſſionellen Minderheiten naturgemäß der
Einfluß der entgegenſtehenden konfeſſionellen Majorität beſonders
kräftig erweiſt Jn der Praxis iſt das heute neben den
konfeſſionellen Miſchehen gewiſſermaßen der Kampfplatz zwiſchen
Rom und dem Proteſtantismus Gerade dieſe allgemeine weit
greifende Bedeutung der Diasporagemeinden iſt im evangeliſchen
Deutſchland auch von den Gebildeten nicht gründlich und ernſt
genug ins Auge gefaßt Wäre das der Fall ſo würden gewiß
viele ideal gerichtete Wohlhabende und Reiche die für edle
Geiſtesbildung und reine Religioſität Sinn haben noch ganz
anders zu Opfern für die Guſtav Adolf Sache bereit ſein
Es liegt etwas Beſchämendes in der Thatſache daß der katholiſche
Bonifacins Verein jetzt anfängt den evangeliſchen Guſtav Adolf
Verein zu überflügeln Vielerorts iſt auch der Kampf für den
Proteſtantismus für die Erhaltung der kleinen evangeliſchen
Gemeinden in der Zerſtreuung zugleich ein Kampf für die
deutſche Nationalität So in Poſen Weſtpreußen Schleſien
Es iſt daher an ſich wohlberechtigt wenn durch die Abhaltung
des Guſtav Adolffeſtes in der Reichshauptſtadt in beſonders nach
drücklicher Weiſe die Aufmerkſamkeit auf die große Bedeutung
dieſes Vereins und ſeine Beſtrebungen hingelenkt wird

Der hochverdiente langjährige Präſident des Vereins
D Fricke Leipzig wird diesmal allerdings verhindert ſein die
Verhandlungen zu leiten Ein reichhaltiges Programm läßt
indeſſen ſchon jetzt einen erhebenden und anregenden Verlauf
des Feſtes erwarten

Eine Reihe angeſehener Prediger iſt zu den Feſtgottesdienſten
berufen Jch nenne Prof Kawerau Breslau Geh Kirchen
rath Köſtlin Gießen Oberkirchenrath D Witz Wien Pfarrer
Hockenberg aus der Rheinprovinz Geh Kirchenrath D Pank
Leipzig Eigenartig iſt das Unternehmen am Donnerstag abend
im Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes 96 Lichtbilder aus
dem Leben Guſtav Adölfs und aus dem Liebeswerk des Vereins
mit verbindendem Text darzubieten

Die beiden Hauptverſammlungen finden Mittwochs und
Donnerstags in der Neuen Kirche ſtatt

Heute 27 Uhr nachmittags wurde die Feſtverſammlung im
e Feſtſaale des Rathhauſes vom Vorſitzenden des Brandenburger Hauptvereins dem Geh Ober

Poſtrath Dr Spilling eröffnet Konſiſtorialpräſident Schmidt
brachte die Grüße des Konſiſtoriums Er feiert den Samariter
dienſt und die Friedensmiſſion des Vereins der zugleich immer
fort mahne an die hohen Güter der Reformation und die
Gefahren die uns vom alt böſen Feinde drohen Wir haben
keinen Grund uns zu fürchten aber wir haben Grund wachſam
zu ſein Auch bei uns muß vieles beſſer werden Jch hoffe
dieſe Tage werden unſeren friſchen evangeliſchen Muth ſtärken

Generalſuperintendent D Faber hieß die Friedensboten des
G Vereins im Namen der evangel Geiſtlichkeit willkommen
Der Verein habe eine innerkirchliche Friedenstendenz Er mahnt
uns einig unter einander zu ſein damit wir in Kraft dem
Feind gegenüberſtehen der die Reformation und ihre Väter ſo
maßlos ſchmähe Auch in Berlin wiſſe man es daß die Hohen
zollern und das Evangelium zuſammengehören ag Wer wurde die Feſte im Auftrage der Synode

egrüßt
ürgermeiſter Kirſchner brachte die Grüße des Magiſtrats

Von ſeiner Begründung ab hat der Verein den Gedanken der
deutſchen Einheit hochgehalten und gepflegt Er war ſtets be
müht eine deutſche Landſchaft nach der andern zu gewinnen bis
er 1851 alle deutſchen Guſtav Adolf Vereine vereinigte Der
Verein iſt ſtets voll Duldſamkeit geweſen und man kann nur
wünſchen daß er auch ferner ſo deutſch und ſo duldſam bleibe

Jm Namen des Vereins ſprach Geh Kirchenrath Pank ſeinen
Dank für alle Grüße und zugleich ſein Bedauern darüber aus
daß D Fricke heute den Verein nicht leiten könne Wir bleiben
als Bekenner des Evangeliums treue Söhne des Vaterlandes
treu ergeben dem Kaiſer von Gottes Gnaden nicht von Papſtes
Gnaden Wir ſind zugleich auch treue Söhne der geordneten
Kirche und wollen deshalb den ſchwachen Brüdern helfen und
den Schatz des lauteren Evangeliums hüten anperſönliche Erinnerungen ſeiner eigenen Wirkſamkeit kommt
Redner darauf zu ſprechen was die Rathhäuſer für die Reformation
bedeutet haben und wie in Berlin der Zuſammenſchluß aller
einzelnen zum Geſammtverein erfolgte wie 1846 die Guſtav
Adolf Verſammlung von der Theilnahme der Bevölkerung ge
tragen war und welchen Eifer der Brandenburger Hauptverein

u bewieſen habeWir haben keine agreſſive Tendenz Wir laſſen uns darin
auch nicht irre machen durch neuerliche päpſtliche Allocutionen
durch welche die proteſtantiſchen Gefühle verletzt ſind Wir
weiſen dieſe Aeußerungen um der Wahrheit willen vor Gottund der Oeffentlichkeit feſt nd offen zurück Wir u mannig
fach verſchieden unter einander Aber alle hoffen ſelig zu wer
den durch die Gnade Gottes in Chriſto

Auf dem Ringe zu Berlin g uns mit dem Blick auf das
Lutherſtandbild einen heiligen Ring der Bruderliebe und des
evangeliſchen Glaubens bilden Von Berlin iſt die Einheit des
Reiches ausgegangen Möge auch unſere Friſteseinhrit geſtärkt
pre v gybr werden Seid getreu bis in den Tod Leh
after BeifallUm 4 Uhr fand die nicht öffentliche Verſammlung der Ab

geordneten im Bürgerſaale des Rathhauſes ſtatt
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Ausland
Spanien und der Vutikaun

Wegen Beilegung der Exkommnnikations Affäre Reverter hat
ſich bekanntlich die ſpaniſche Regierung mit einer Denkſchrift an
den Papſt gewendet Dieſer der römiſchen Kurie von neuem
willkommene Anlaß zur Einmiſchung in innerſpaniſche An
elegenheiten bietende Schritt iſt in politiſchen Kreiſen des
andes vielfach getadelt worden Man befürchtet nämlich davon

zweierlei Nachtheile Ermuthigung zu klerikalen Uebergriffen
und Anwachſen der politiſchen Propaganda Beides macht ſich
denn auch bereits bemerkbar Mehrere Biſchöfe und Erz
biſchöfe haben dem Biſchof von Palma ihren Beifall aus

eſprochen und zugleich ein gemeinſames Klagelied angeſtimmt
über andere angebliche Schädigungen und Konfiskationen von
Kirchengut Der ln von Valencig Kardinal Pancha
hatte dem mit dem Kirchenbann belegten Finanzminiſter ſeine
Vermittelung in Rom in Ausſicht geſtellt Richtig hat denn
auch wie gerüchtweiſe verlautet das Kardinglskollegium welchem
der Papſt die Entſcheidung übertragen bereits zu Gunſten des
Biſchofs von Palma entſchieden und deſſen Verhalten gelobt
Damit wird die Verlegenheit der ſpaniſchen Regierung nur
vermehrt Offiziell ſteht ſie auf der Seite ihres Mitgliedes
des Finanzminiſters dem Urtheil des Papſtes aber kann ſie
andererſeits die Anerkennung nicht verſagen Was die Karliſten
anbelangt ſo muß beachtet werden daß jetzt in den karliſtiſchen
Blättern ſtark betont wird Leo XIII habe niemals daran
er Don Carlos einen Verweis zu ertheilen oder ihn zum
erzicht auf ſeine feindlichen Beſtrebungen gegen die herrſchende

Dynaſtie aufzufordern Jedenfalls hat es ganz den Anſchein
daß der Konflikt mit einem Siege des Vatikans enden wird
der bereits erklärt hat er könne die Sache nicht dem Wunſche
der ſpaniſchen Regierung gemäß beilegen es ſei denn dieſe
würde beweiſen die konfiszirten Güter wären nicht Eigenthum
der Kirche geweſen Man weiß eben in Rom recht guüt daß
das ſpaniſche Kabinet ſchließlich doch wird nachgeben müſſen
und daß wenigſtens Navarro Reverter zu demiſſioniren ge
wungen ſein wird Erſtens ſteht die Königin Regentin aufſelten der Kirche und dann würde wie oben bereits augedeutet

ein Konflikt mit der Kirche Waſſer auf die Mühle der Karliſten
ſein Schon jetzt nimmt die niedere ſpaniſche Geiſtlichkeit trotz
des ausgeſprochenen Willens des Papſtes deſſen Politik es ja
iſt die beſtehenden Regiernngsformen zu begünſtigen zum
großen Theil Partei für die Karliſten und ein Konflikt zwiſchen
dem Oberhaupt der katholiſchen Kirche und dem Miniſterium
würde dieſe Bewegung noch ſehr vermehren Letzteres hat alſo
in Rom auf keinerlei Nachſicht zu hoffen und wird gu thun
damit zu rechnen

Die Spanier auf den Philippinen
Ein Engländer welcher Kange auf den Philippinen gelebt

hat ſchreibt der HowardGeſellſchaft in London
Jch bin nicht in Kuba geweſen Aber die in den amerika

niſchen Zeitungen gegeißelten Grauſamkeiten welche die
Spanier auf Kuba vollführten ſind wenig gegen diejenigen
welche ſie auf den Philippinen begehen Dort regieren die
allmächtigen Mönche in aller ihrer früheren Glorie Sie be
haupten mehr zu ſein als die bürgerliche Gewalt leben in
Wolluſt und Ueppigkeit und trotzen ſelbſt der katholiſchen
Kirche und alles das mittels des enormen Reichthums
welchen ſie den geduldigen Einwohnern abgeſogen habenWährend des jetzigen Aufſtandes ſind ſie die Anſtifter des
Blutvergießens und der Se der unglücklichen Ge
ſangenen geweſen würdige Nachfolger Torquemada s Jch
kann faſt alles beſtätigen was über dieſe Folterungen in der
Preſſe gemeldet worden iſt Jch kenne perſönlich viele von
den Opfern angeſehane nnd gebildete Bewohner der
Philippinen Einige ſind Krüppel für ihr Leben geworden
andere ſind an den Folgen der Tortur geſtorben Viele
Arten der Folterung ſind ſo abſcheulich daß man ſie nicht zu
ſelben wagt Dieſe Art habe ich ſelber ausführen
ehen

Die Vermehrung der ruſſiſchen Kavallerie
Die ſoeben befohlene Neuaufſtellung der Dragoner Regimenter

53 und 54 eröffuet für dieſen Herbſt den Reigen der Ver
mehrung des ruſſiſchen Heeres Die Vermehrunug der Kadres 16
und 17 des Kavallerieerſatzes um je eine Abtheilung die im
vorigen Jahre 28 September vollzogen wurde ließ ſchon
darauf ſchließen daß man entweder die beſtehenden ſelbſtändigen
Kavalleriebrigaden 16 und 17 um je ein Dragoner Regiment
alſo auf 3 ſo daß durch Zutheilung eines Koſaken Regiments

die vollen Diviſionen entſtänden vermehren oder eine 3 ſelbſt
ſtändige Brigade aufſtellen würde Das iſt nun erfolgt Sieht
man ſo ſchreibt man dem Hann Cour von den drei
Kavalleriediviſionen im Kaukaſus ab von denen aber zweifel
los eine in nicht zu langer Zeit nach Weſtrußland verlegt
werden dürfte ſo hatte man bis jetzt im europäiſchen Ruß
land 2 Garde 15 Armee Kavallerie 2 Koſakendiviſiouen
2 ſelbſtändige Brigaden Aus den 2 Gardediviſionen werden
im Kriege 3 ſo daß alſo 20 Diviſionen 2 Kavalleriebrigaden
zu verzeichnen waren Garde Grenadier und 19 Liniencorps
ergeben ſchon heute 21 Armeecorps außerdem iſt aber die Auf
ſtellung von 2 neuen Armeecorps aus Reſervetruppen die auf
aktiven Fuß kommen geplant ſo daß dann 23 Corps zur Ver
en ſtänden Man brauchte dann aber auch 23 Kavallerie
iviſionen wenn man ſelbſt auf die Bildung von Kavallerie

eorps deren ſchon eins im Bezirk Warſchau beſteht für den
Krieg verzichten wollte was uns ſehr un wahrſcheinlich dünkt
Wir glauben daher daß mit der Bildung der neuen Dragoner
Regimenter 53 und 54 die Vermehrung der ruſſiſchen Kavallerie
durchaus noch nicht abgeſchloſſen ſein wird

OeſterreichUngarn
Die von zuſtändiger Seite beſtätigte Nachricht daß die

ungariſche und öſterreichiſche Landwehr eigene Artillerie
erhalten ſollten erhöht noch das bereits herrſchende Hochgefühl
des Magyarenthums

Belgien
Am 4 und 5 k M findet in Lüttich der nationale

Kongreß der Bergarbeiter Belgiens ſtatt Nach der
r Preſſe wird der Kongreß alle Zechen auffordern
nnerhalb acht Tagen die Lähue zu erhöhen Lehnen

die Zechenbeſitzer ab ſo ſoll der Geſammtansſtand am
13 Okt d J ins Werk geſetzt werden

Jtalien
Jn Bardonecchia wurden ein Untero e und eina ar au die Pläne italleniſcher O rgetnge

r z Abe hatten verhaftet und ſofort nach Turin trans
ortir

Nußland
Eine petersburger Zuſchrift der Pol Korr kommt auf den

Zarenbeſuch in Warſchan zurück und betont daß weder

die überſchwenglichen Hoffnungen welche daran geknüpft
wurden noch die von übertriebenem Peſſimismus geleiteten
Meinungen berechtigt ſeien Das Regime Nicolaus II laſſe
ſich von zwei Grundprinzipien leiten der einheitlichen Aus
geſtaltung des Reichsgedankens aber auch der Einführunvon humanen und toleranten Verwaltungsmethoden innerhois

des Rahmens des erſteren Grundprinzips Was ſpeziell Polen
betrifft ſo wünſche der Zar daß die düſtere Vergangenheit des
Königreiches in Vergeſſenheit gerathe und bei der Verwaltung
Polens die Gerechtigkeit im vollſten Maße zur Anwendung
komme Jn dem Erntſchluſſe der wiſſiſchen Regierung die
Jnſtitution der Semſtwos im nächſten Jahre auch in Polen
und in den Oſtſee Provinzen einzuführen komme der Wille des
Zaren allen ſeinen Unterthanen das gleiche Recht zu gewähren
zum entſchiedenen Ausdruck Dies werde der erſte aber gewiß
nicht der letzte Akt ſein welcher der Jdee der Gleichberechtigung
aller Unterthanen des Zaren entſpringt

St Jm unmittelbaren Anſchluß an den Beſuch des
Deutſchen Kaiſers beim ruſſiſchen Hofe hat der Zar dem
ruſſiſchen Unterrichtsminiſterium folgenden Befehl zugehen
laſſen

Proleſtantiſche ſowie ſonſtige nicht der katholiſchen Kirche
angehörige Schüler der Gymnaſien Real und ſonſtigen
Schul und Lehranſtalten ſind fortan nicht mehr gezwungen
dem Gottesdienſt der katholiſchen Kirche beizuwohnen

Das in allen ruſſiſchen Schulen beim Beginn des Unter
richts obligatoriſche Gebet hat fortan falls Schüler beider
Konfeſſionen vorhanden ſind nicht nur im katholiſchen ſondern
auch im Ritus des proteſtantiſchen Glaubensbekenntniſſes
ſtattzufinden

Dieſe tolerante Verfügung ruft in weiten Kreiſen und
namentlich bei der proteſtantiſchlutheriſchen Geiſtlichkeit und
Bevölkerung einen ungemein günſtigen Eindruck hervor

Türkei
Der Sultan hat angeordnet daß den griechiſchen Krieg s

gefangenen für die ganze Zeit ihrer Kriegsgefangenſchaft
der gleiche Sold ausgezahlt werden ſoll den ſie in der heimath
lichen Armee beziehen

a

Provinzialnachrichten
W Zörbig 28 Sept Bahnabnahme Am heutigen

Tage fand ſeitens der Landespolizeibehörde die Abnahme der
Bahnſtrecke Bitterfeld Zörbig Stumsdorf ſtatt Jn einem
Sonderzuge fuhr um 10 Uhr vormittags die Kommiſſion ab und
nahm durch Verhandlungen an Ort und Stelle unterwegs
Kenntniß von den Einwänden der Jntereſſenten Hauptſächlich
gingen die Wünſche auf Verbreiterung der neu angelegten
Wirthſchaftswege ſowie auf Verbeſſerung der Chauſſeegräben
Uebergänge und der Wegkreuzungen Natürlich wurde der Zug
auf den Bahnhöfen Leon einer großen Menſchenmenge begrüßt
in Tannepöls war ſogar ein feierlicher Empfang veranſtaltet in
Zörbig wurde die anweſende Menge auf etwa 1000 Perſonen
geſchätzt Da die Einwände nur von untergeordneter Bedeutung
waren ſteht der Eröffnung des Betriebes am 1 Okt nichts mehr
im Wege

Körbisdorf 28 Sept n pf Am Sonntag entſtand
unter den Arbeitern der hieſigen Zuckerfabrik eine Meuterei

der ausbedungene Lohn ihnen zum Theil vorenthalten werde
Als ihnen die Entlaſſung nicht ſogleich bewilligt wurde nahmen
die Streikenden eine ernſte drohende Haltung an ſo daß der
Beamte flüchten und hieſige Arbeiter zu Bune rufen mußte
Die Aufrührer ſollen ſchließlich recht ſchwere Verletzungen davon
getragen haben

Merſeburg 28 Sept Selbſtmord oder Verbrechen
Jn der Saale ſchwamm am Montag nachmittag gegenüber der

eumarktsmühle eine weibliche Leiche an die ſpäter von einem
hieſigen Fiſchermeiſter bis an die Meuſchauer Schleuſe dirigirt
und hier feſtgelegt wurde Geſtern nachmittag erfolgte der
Transport der unbekannten Todten nach dem ſtädtiſchen Kranken

n wo um 4 Uhr eine ärztliche Beſichtigung des Leichnams
tattfinden ſollte Gerüchtweiſe verlautet daß der Frauensperſon

die Röcke über dem Kopfe zuſammengebunden waren und daß
man deshalb ein Verbrechen vermuthet

S Zeitz 29 Sept Eine Mittelſſchul e für Knaben und
Mädchen wird zu Oſtern 1898 hier errichtet Zum Leiter der
ſelben iſt wie wir ſoeben erfahren der Rektor der hieſigen
Volksſchule Herr Pfannenſchmidt gewählt worden Vom 1 April
kommenden Jahres wird alſo Zeitz außer dem Königl Stifts
gymnaſium eine gehobene Mädchenſchule eine Mittelſchule für
Knaben und Mädchen und zwei Volksſchulen beſitzen

S Eilenburg 18 Sept s weite Apotheke Vorca 10 Jahren hatte die Bürgerſchaft eine Petition an die Re
ierung du laſſen in der um Genehmigung einer zweiten
lpotheke gebeten wurde Während die Nachbarſtadt Delitzſch

bei einer Einwohnerzahl von ca 10,000 zwei Apotheken beſitzt
hat Eilenburg bei einer Bevölkerung von ca 14,000 Seelen und
einer gleich großen Landbevölkerung nur eine Apotheke Zwar
beſitzt dieſe das Privilegium in der ſüdlich gelegenen Berg
vorſtadt eine Filiale errichten zu dürfen Ein ſolches Bedürfniß
ſür den ſüdlichen Theil der Stadt liegt aber gar nicht vor
um ſo weniger als die dort gelegenen Dörfer durch die vor etlichen

errichtete Apotheke zu Schön Wölkau nur noch kurze
trecken zur nächſten Apotheke zurückzulegen haben Eine ent

ſchiedene Nothwendigkeit einer zweiten Apotheke iſt dagegen für
den nördlichen Theil Eilenburgs vorhanden Die Apotheke
müßte nach der Torgauer Straße kommen wo ſie ein längſt ge
fühltes Bedürfniß iſt ſchon im Hinblick auf die ſich immer
weiter ausdehnende Vorſtadt Kültzſchau und die im Norden von
Eilenburg liegenden Dörfer da zwiſchen Eilenburg und Torgau
keine Apotheke liegt Wenn die Petition ſ Z zurückgewieſeniſt ſo hatte das ſeinen Grund darin daß der Umſatz der Eilen
burger Apotheke damals anſcheinend nicht die Höhe hatte um
die Regierung zu überzeugen daß zwei Apotheken nebeneinander
beſtehen könnten Daß dieſer Grund auf falſcher Vorausſetzung
beruhte könnte ſehr leicht bewieſen werden doch mag dies vor
läufig unterbleiben Heute ſind die Verhältniſſe weſentlich
andere geworden Der Umſatz der Apotheke betrug im letzten
Jebre 8,000 eine Summe die allein ſchon eine zweite

onzeſſion abgeſehen von ſonſtigen Umſtänden auf die vorläufignicht eingegangen werden ſoll durchaus gerechtfertigt erſcheinen

läßt Es liegt daher im öffentlichen r daß die Bürger
ſchaft baldigſt in der Sache energiſch vorgeht Auch die phar

tſchen Kreiſe würden gut thun der Sache näher zu
reten

Eisleben 28 Sept S er Geſtern nachmittag
fand auf der Wieſe eine Schlägerei unter Marktleuten ſtatt
bei der der Handelsmann Schulze aus Hannover von dem
Neger Ewens aus Hamburg derart geſchlagen wurde daß ern der Klinik des Herrn Dr Renſch zum Verbinden überführt
werden mußte Der Neger wurde in Haft genommen Nach
den Aeußerungen der Zeugen trifft die Schuld an dem Vorfalle
den Geſchlagenen ſelbſt

K Erfurt 28 Sept r ilitäriſches Auf dem neuen
Exerzierpiate bei Erfurt iſt ſeit geſtern mit den Arbeiten zur
Vergrößerung der zahlreichen Schießſtände begonnen wordenDer zur Abbruch der ſtattlichen Seiten auf dem
am Platze belegenen Gute Schönthal wurde bis auf weiteres
inhibirt Die Arbeiten werden längere Zeit in Anſpruch
nehmen

vorräthe barg Die F
Die fremden Arbeiter forderten ihre Entlaſſung da angeblich V

5 Ernrfurt 28 Sept e Als in geſtriger Nacht ein
Polizeikommiſſar Veranlaſſung nahm drei vom Richteſchmaus
heimkehrende Maurer wegen Uebertretung der Straßenordnung
zur Rede zu ſtellen griffen die Miſſethäter ihn ohne weiteres
thätlich an und der Beamte hatte Mühe mit ſeiner Waffe ſich
die Excedenten ſo lange vom Leibe zu halten bis ein Schuß
mann ihm zu Hilfe eilte Nach heftiger Gegenwehr wurden
die Widerſpenſtigen S und zur Haft gebracht jedoch
bald wieder entlaſſen Die zahlreichen Verletzungen durch
Säbelhiebe haben ſich zum Glück bei keinem als erheblich
herausgeſtellt

n Roßla Harz 28 Sept Einbruch Verhäng
nißvolles Spiel Auf dem hieſigen Bahnhofe iſt vergangene
Nacht bei dem Bahnhofswirthe eingebrochen worden Es ſind
den Dieben Cigarren Ringe Meſſer Gabeln und zwei Uhren
in die Hände gefallen Die Diebe ſind jedenfalls Kenner von
Tabak geweſen denn ſie haben die beſſeren und beſten Cigarren
mitgenommen die geringeren haben ſie ſtehen laſſen Ein von
hier mit ſeinem Jungen nach Bennungen gehender Mann fand
auf der Chauſſee eine Schlagröhre zu einer Manöver Kartuſche
er hob dieſe auf um ſie ſpäter zu unterſuchen Jn Bennungen
nahm der Junge ſich die Schlagröhre heimlich um damit zu
ſpielen da er die Meſſingröhre für ein Spielzeug hielt Nach
kurzer Zeit riß er dabei den Reiberdraht aus der Schlagröhre
heraus und brachte ſie zur Entzündung Der Zündſtrahl ver
brannte dem Jungen den ganzen linken Arm ſo daß ſchleunigſt
ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte

Ordensverleihung Dem Ober Staatsanwalt Geh OberJuſtiz
Rath Bartel s zu Kaſſel iſt der Stern zum Königlichen KronenOrden zweiter
Klaſſe verliehen worden

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvluzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen Neven du Mont
Rittm und Eskadr Chef vom Magdeburg Huſ Regt Nr 10 und kommandirt
beim Generalſtabe der 11 Div unter Belaſſung bei dem Generalſtabe dieſer
Div als Hauptm in den Generalſtab der Armee verſetzt Dr Schreiner
einjährig freiwilliger Arzt vom 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von
Sachſen unter gleichzeitiger Verſetzung vom Jnf Regt Graf Boſe 1 Thüring
Nr 31 zum Unterarzt ernannt mit Wahrung einer bei ſeinem Truppentheil
offenen Aſſiſt Arziſtelle beauftragt

V Radeggſt 28 Sept Eiſenbahnunfall Auf der
im Bau begriffenen ſam rigen Kleinbahn Radegaſt Deſſau
fuhren geſtern der hieſige Stationsvorſteher E und der
Techniker Sch nach Zehbitz um leere e nach Radegaſt zu
holen Auf der Rückfahrt ſprang an der Stelle wo die Bahn
von der Zehmitz Riesdorfer Straße gekreuzt wird der erſte
Güterwagen aus den Schienen die andern folgten und ſchlugen
um Leider wurde der Stationsvorſteher der die Bedienung
einer Bremſe übernommen hatte ſo unglücklich zu Boden ge
ſchleudert daß er eine Gehirnerſchütterung und nicht unerhebliche
Quetſchung des linken Fußes erlitt Die Unterſuchung nach der
Urſoche des Unglücks iſt eingeleitet

Altenburg 28 Sept Die Zigeunerplage macht
ſich zur Zeit in Thüringen wieder empfindlich geltend Von
hier ſowohl wie aus Zenlenroda Ranis Krölpa Saalfeld und
vielen Dörfern kommen Klagen über das Auftreten der Banden
die in bekannter aufdringlicher Weiſe namentlich die Land
bevölkerung Wie ige und brandſchatzen An verſchiedenen
Stellen hat das Geſindel Diebſtähle begangen

Greiz 27 Sept Feuer brach heute vormittag kurz nach
10 Uhr im Hotel Kranich hier aus und zwar in einem Seiten
gebäude deſſen Bodenraum ziemlich anſehnliche Heu und Futter

euerwehr war raſch zur Stelle und be
kämpfte energiſch das verheerende Element jo daß ungefähr nach

erlauf einer Stunde jede weitere Gefahr für das Hauptgebäude
beſeitigt war

Gerichtsverhandlungen
Magdeburg 27 Sept Wegen Beleidigung des preußiſchen

Staats miniſteriums verurtheilte die hieſige Strafkammer den
Redacteur der Volksſtimme, Vahle zu 500 M Gegdldſtrafe
Die Beleidigung war erblickt in einem Aufſatz überſchrieben

Hände weg von Volksrechten
Frankfurt a M 28 Sept Sind Nachtwächterſtädtiſche Beamte Die Civilkammer wies heute die

Klage der ehemaligen ſtädtiſchen Nachtwächter gegen die Stadt
auf Anerkennung der Beamtkenqualität und auf Penſions
bezug ab

Kiel 27 Sept Wegen Beraubung der Schiffs
kaſſe um 29,000 M wurde der Unteroffizier Delk vom
Torpedodiviſionsboot 9 zu zwei Jahren Gefängniß und Degra
dation verurtheilt

Letzte Nachrichten
Berlin 29 Sept Der Vorwärts theilt heute folgenden

vertraulichen Erlaß des Herrn Eiſenbahn
miniſters mit

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
C B 1792 Vertraulich

Berlin 17 Sept 1897
Die in letzter Zeit vorgekommenen beklagenswerthen Eiſenbahn

Unfälle haben vielfach Anlaß zu Erörterungen in der Preſſe ge
geben bei denen es an unrichtigen Behauptungen und Angriffen
auf die Staatseiſenbahnverwaltung nicht gefehlt hat Das Publi
kum wird dadurch daß die erhobenen Anſchuldigungen nicht ſofort
in gebührender ſachgemäßer Weiſe zurückgewieſen werden
zu der Annahme verleitet daß die aufgeſtellten Behauptungen
den Thatſachen entſprechen und nicht widerlegt werden können

ch erſuche Sie daher für den Bereich des Jhnen unterſtellten
ezirls in allen Fällen wo durch die Preſſe den thatſächlichen

Verhältniſſen nicht entſprechende Mittheilungen gebracht oder
Angriffe auf die Verwaltung gemacht werden dieſe ſofort
dur re Entgeg nungen richtig zu ſtellenſofern Richtung und Bedeutung der betreffenden Zei
tungen eine ſolche Maßnahme angezeigt erſcheinen laſſen

Jn Vertretung
gez Fleck

An die Herren
EiſenbahndireklionsPräſidenten

Sofort

Ein werthvoller Mitarbeiter
in jedem Geſchäſte das ſich auf der Höhe erhalten will iſt eine
durchgreiſende Reklame durch Annoncen in Zeitungen und Zeit
ſchriften Aber eine Reklame welche ſich als erfolgreich erweiſen
ſoll kann nur ausgearbeitet werden auf Grund reicher Erfahrung
im Zeitungsweſen da nicht nur die richtige Wahl der Blätter
und die zweckmäßige Abfaſſung des Textes ſondern auch die Au
ordnung des Druckſatzes und die geſchickte Eintheilung der Auf
nahmezeiten für die Wirkſamkeit der Annoncen ausſchlaggebend
ſind Die eingehende Kenntniß dieſer wichtigen Faktoren findet
der Jnſerent bei der größten Annoncen Expedition Deutſchlands
Rudolf Moſſe Magdeburg tin Halle verkreten durch Louis
Heiſe Brüderſtraße Wer ſich in Annoncen Angelegenheiten
an die Firma Rudolf Moſſe wendet hat die Gewißheit zuver
läſſige eng und ſorgfältigſte Anstubrwng unter Einräumung
höchſtmöglicher Vergünſtigungen auf die Originalpreiſe der Zei
tungen zu finden Die Ausarbeitung von Koſtenanſchlägen ge
ſchmackvollen Entwürſen für eine zweckmäßige Reklame der
Verſand der Kagloge geſchieht koſtenfrei
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